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Warmes Wasser kostet
Freibadförderer schaffen Sonnensegel an – Solaranlage ist veraltet, neues Modell zu teuer

Ladenburg. (stu) Die Förderer des Frei-
bades zogen in ihrer Hauptversammlung
eine zufriedene Bilanz. FFL-Vorsitzende
Carola Sturm berichtete von einem we-
nig spektakulären Jahr, denn nach der
Anschaffung der 80 000 Euro teuren Fa-
milienrutsche müsse zunächst wieder
Geld in die Vereinskasse fließen. Taten-
los war der FFL dennoch nicht. Vor we-
nigen Tagen wurde das neue Sonnense-
gel am Kinderspielplatz montiert, das für
1500 Euro angeschafft wurde. „Damit
haben wir einen Wunsch vieler Eltern
umsetzen können“, sagte der zweite Vor-
sitzende Walter Dehnel, der einstimmig
für wiedergewählt wurde.

Sturm war nach der Grünschnittak-
tion sehr zufrieden. So viele Helfer wie
nie zuvor seien zum Frühjahrsputz ins
Freibad gekommen. Gregor Völker, der
zuständigeMitarbeiter imRathausfürdas
Schwimmbad, berichtete über den ak-
tuellen Sanierungsstand der Einrich-
tung. Dieser Tage fand eine Begehung mit
einem Baumexperten statt. Die Schatten
spendenden Platanen sind in einem si-
cheren Zustand, so Völker. Der behin-
dertengerechte Umbau einer weiteren
Außendusche sei abgeschlossen, die Er-

neuerung der Fugen am Beckenboden des
Schwimmerbeckens sei reibungslos ver-
laufen. Der Eröffnung der Freibadsaison
stehe nichts im Wege.

Völker berichtete von einem Ar-
beitspapier der Firma Wassertechnik in
Wertheim, das sich mit dem Zustand der
Solaranlage befasste. Die Anlage auf dem
Dach des Umkleidegebäudes ist in die
Jahre gekommen, der Wirkungsgrad lässt
nach. Immer wieder werden die niedri-
gen Wassertemperaturen kritisiert. Das
Wasser aber um drei bis vier Grad zu er-
wärmen, ist mit hohen Kosten verbun-

den. Eine moderne Solaranlage wird rund
170 000 Euro kosten. Ein solches Projekt
würde den FFL überfordern, sagte Sturm.

Dies ist auch der Verwaltung be-
wusst. Bürgermeister Rainer Ziegler
sprach von einem mittel- bis langfristi-
gen Projekt, das nur gemeinsam umge-
setzt werden könnte. Ziegler unterstrich,
dass es sich um eine Komfortverbesse-
rung handele. „Wenn dadurch mehr Ba-
degäste kommen, kann sich die Investi-
tion sogar rechnen“, sagte Grünen-
Stadtrat Martin Schmollinger. Das Frei-
bad hat einen jährlichen Zuschussbedarf
von fast 500 000 Euro.

Dank Spenden und der Sponsoren-
wand sei man auf einem guten Weg, sag-
te Kassierer Klaus Dülge. Der Verein ha-
be rund 350 Mitglieder – hier gibt es Stei-
gerungsbedarf. Bei den Wahlen wurden
Walter Dehnel, Kassenmitarbeiterin Bri-
gitte Hess und der Homepagebeauftragte
Dirk Ziegelmeier einstimmig gewählt.

Fi Info: Die Freibadsaison wird am Frei-
tag, 16. Mai, eröffnet. Das Schwimm-
badfest des FFL und der Stadt zum 80.
Geburtstag des Freibads findet am 25.
Juli statt.

Lange haben sich Eltern ein Segel ge-
wünscht, jetzt wurde es aufgebaut. Foto: Sturm

1250 Jahre in 48 Zugnummern packen
In den letzten Tagen vor dem großen Jubiläumsfestzug am Sonntag hat das Organisationsteam noch alle Hände voll zu tun

Von Nicoline Pilz

Edingen-Neckarhausen. Von der Jung-
steinzeit rund 5000 Jahre vor Christus bis
hin zur Neuzeit mit all ihren Begleiter-
scheinungen: Keine leichte Aufgabe, 1250
Jahre Geschichte in 48 Zugnummern zu
packen. Was lässt man weg? Wie konzi-
piert man das Ganze inhaltlich? Und vor
allem: Wie überzeugt man möglichst viele
Menschen, sich zu beteiligen?

Die vierköpfige Mannschaft, die seit
über einem Jahr den Jubiläumsfestzug
„1250 Jahre Edingen – 1250 Jahre Ge-
schichte“ plant und organisiert, erbrachte
zuletzt einen Fulltime-Job. „Es ist ein star-
kes Team, in das jeder seine Fähigkeiten
einbringen konnte“, erklärt Stephan
Kraus-Vierling.

Der Musiker und RNZ-Reporter ist ne-
ben Bettina Schroth mit ihrem kreativen
Händchen sowie den Rathausmitarbeitern
Gerhard Fischer und Wolfgang Ding – letz-
terer in Doppelfunktion als Vorsitzender
von Kultur- und Heimatbund – Teil dieser

Mannschaft, die einen höchst erstaunli-
chen Job macht. Gestern Vormittag öff-
nete Wolfgang Ding zunächst die heimi-
sche Garage, wo die IG Partnerschaft
Edingen-Neckarhausen/Plouguerneau
ihren Wagen mit Leuchtturm baut, und
räumte bereitwillig Materialien und Zu-
behör fürs Foto beiseite.

Wenig später fuhr der Hauptamtsleiter
raus zur Festscheune Koch, wo „Stips“
Kraus-Vierling am jungsteinzeitlich ge-
stalteten Anhänger bastelte. Und sich ex-
tra fürs Bild in einen braunen Flokati-
umhang warf, der den einfachen Schnitt-
mustern jener Tage entsprechen könnte.

„Wolfgangs häufigster Satz war in den
letzten Wochen: ’Stips, ruf die Tine an, wir
müssen uns noch mal treffen’“, erzählt er
augenzwinkernd, während er rund 100
Jahre alte Dachbalken zum Wagen
schleppt. Sie sollen das Langhaus bilden,
von deren Existenz einige Pfostenlöcher
künden, die im Areal „Hinter der Post“ vor
wenigen Jahren entdeckt worden waren.
Neben dem BUND-Wagen zur Jung-

steinzeit, auf dem eine Trommelgruppe der
Jugendmusikschule und Schulkinder mit-
fahren, wartet noch an zwei anderen Wa-
gen Arbeit auf ihn.

Auch seine Mitstreiter wissen in diesen
letzten Tagen vor dem großen Umzug ei-
gentlich nicht mehr, wo ihnen der Kopf
steht. So viele Kleinigkeiten sind zu be-
denken und zu organisieren, so viele Ge-
spräche zu führen. Ohne eine außeror-
dentliche Portion Enthusiasmus, Ge-
schichtswissen, Kreativität und admi-
nistrativem Know-how wäre das nicht zu
schultern gewesen.

Die eine oder andere Materialspende
kam auf Aufrufe hin, Freunde der Gitar-
rengruppe von Stips helfen mit Manpow-
er.„SichergabesmancheHindernisse.Und
das Ganze ist viel, sehr viel Arbeit für so
ein kleines Team“, erklärt Stips.

Die Bereitschaft zur Darstellung ein-
zelner Kapitel in historischem Kontext sei
bei etlichen Beiträgen dabei, schwieriger
sei es gewesen, Akteure für die Umset-
zung zu finden. Und dann galt es auch, die

Kindergartengruppen unterzubringen.
Klar war von Anfang an, dass die Kinder
nicht laufen können, sondern auf den An-
hängern mitfahren müssten.

Apropos Anhänger: Die Bauernver-
bände helfen hier ebenso wie die Schlep-
perfreunde, Voll- und Nebenerwerbs-
landwirte und Privatleute.

Für den BUND-Wagen töpferte die
Künstlerin Ursula Gerke-Schmitt einen
Krug mit den typischen bandkeramischen
Verzierungen nach Vorlagen. Außen wird
das Gefährt das sichere Neckarhochufer
zeigen, nebst Landschaftsaufbau aus Äs-
ten und besagtem Langhaus. „Für die Ver-
kleidung des Wagens habe ich zum Glück
alte Türen auf dem Sperrmüll gefunden.
Das hat mir den Kauf von Spanplatten er-
spart“, freut sich Stips Kraus-Vierling.
> weitere Berichte

Fi Info: Jubiläumsfestzug „1250 Jahre
Edingen – 1250 Jahre Geschichte“ am
Sonntag, 10. Mai, ab 14 Uhr in Edin-
gen (siehe „Zugaufstellung“).

Stephan Kraus-Vierling hat den jungsteinzeitlichen Anhänger mit Türen vom Sperrmüll verkleidet (links), und auch der IGP-Wagen mit Leuchtturm wartet auf seinen Einsatz. Fotos: Pilz

Von den Römern bis zum Feurigen Elias
Bürger, Gemeinde, Vereine, Organisationen, Kindergärten, Schulen, aber auch OEG-Fahrer und ein US-Jeep gestalten den Festzug mit

Edingen-Neckarhausen. (nip) Folgende
TeilnehmersindamSonntag,10.Maibeim
Jubiläumsfestzug „1250 Jahre Edingen –
1250 Jahre Geschichte“ mit dabei:
> Aufstellung Kantstraße: Die Polizei,
dein Freund und Helfer; Musikvereini-
gung Neckarhausen „Klangvoll zum Auf-
takt“; Edinger Wappen, Gemeindewap-
pen und Jubiläumslogo; BUND, Jugend-
musikschule und Pestalozzi-Schule
„Bandkeramiker siedeln um 5000 vor
Christus“; Martin-Luther-Kindergarten
„Römer“
> Aufstellung Gerhart-Hauptmann-
Straße: Kleintierzuchtverein Edingen
„Die Franken und die erste urkundliche
Erwähnung Edingens 765 nach Chris-
tus“; Evangelischer Posaunenchor Edin-
gen „Die früheste Edinger Kirche“; St.
Martin-Kindergarten „Das Edinger
Ried“; Schützengesellschaft Tell Edingen
„Kriege und Verwüstungen in der Kur-
pfalz“; Hundesportverein Edingen „Tod
Kurfürst Karl Ludwigs 1680 am Edinger
Neckar“; Fanfarenzug Schriesheim; Ste-

phan Kraus-Vierling „Der Nachtwäch-
ter“; KV Edinger Kälble „Die Kälble
kumme“
> Aufstellung Adalbert-Stifter-Straße:
CDU Edingen-Neckarhausen „Badisches
Großherzogspaar Friedrich I. und Lui-
se“; Förderverein Edinger Schlösschen
„DerHeckerzug imApril1848“;Obst-und
Gartenbauverein und Pestalozzi-Schule
„Frühes Schulwesen“; Musikverein Frie-

drichsfeld; Turnverein Edingen „125 Jah-
re Turnverein“; Turnverein und Kinder-
garten „Die Wawuschels“ „Paddelspaß
aufdemNeckar“;TurnvereinEdingenund
Turnverein Neckarhausen „Moderner
Breitensport“
> Aufstellung Bahnhofstraße: Angler-
verein Edingen „Der Neckar-Ketten-
schlepper“; OEG-Fahrer „Der Feurige
Elias“; MGV und Germania Neckarhau-
sen „Traditionelles Sangeswesen“; TV
Neckarhausen „Die alte Dorfwirtschaft“;
Musikvereinigung und Bläserklasse;
Sportkegelclub „Kegeltradition“; SpVgg
Fortuna „Fußballtradition“; St. Andreas
Kindergarten „Wasserturm“; Orts-
bauernverband und Landfrauen Edingen
„Landleben im Bauerndorf Edingen“;
Schreinerei Ding und BDS „Altes Hand-
werk“; VDK Edingen-Neckarhausen
„Weltkriege“; US-Jeep aus Schwetzin-
gen „Amerikanische Besatzung“
> Aufstellung Friedhofweg: Jazzband
„Carmen“ in den „Swinging Fifties“; TV
Edingen Tanzsport „Pettycoat-Ära“;

Siedlergemeinschaft Edingen „Flücht-
linge, Siedler und Wiederaufbau“; Rad-
sportverein „Mit dem Fahrrad unter-
wegs“; Melanchthon-Kindergarten „Wir
bauen unseren Kindergarten“; Graf-von-
Oberndorff-Schule „Wirtschaftswunder –
Reisewelle, Wanderlust“; Spielmannszug
Ludwigshafen-Gartenstadt; Bürger-
meister und Gemeinderat im „Oldtimer-
Bus“; Spanische Tanzgruppe/Islamische
Gemeinde/Edi Folk „Die ersten Gastar-
beiter – kulturelle Vielfalt“; Freiwillige
Feuerwehr; MGV Sängereinheit Edingen
„Geselliges Singen in der früheren
Schlosswirtschaft“; MGV Sängereinheit
Edingen „Frauen bei der Sängereinheit“;
Ulf Wacker und Paavo Brummer „Orts-
funk“; Manfred Fiedler und Felix Jung
„Edingen en miniature“; Gemeinde „40
Jahre Gemeindefusion“; IG Partner-
schaft „Unsere Partnerschaft mit Plou-
guerneau“; Gruppe Edinger Bür-
ger/Schneemänner „Sommertagssym-
bolik – Winterverbrennung“; DRK Orts-
vereine „Ein sicherer Zug“

„Friedrich I. und Luise“ (Mitte) und andere
Teilnehmer bei der Kostümprobe. Foto: sti
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Kath. Gemeinde Edingen. 18.30 Uhr Mai-
andacht, 20 Uhr Chorprobe, Pfarrheim.
Ev. Gemeinde Edingen. 9.30 Uhr Mini-
Club (0 bis 3 Jahre), TVE-Jahnhalle.
Ev. Gemeinde Neckarhausen. 19.30 Uhr
Schokokiste, Gemeindehaus.
JUZ „13“. 17 Uhr Kreativ-Treff mit Ar-
ne, Am Bildstock 13, Edingen.
MGV Sängereinheit Edingen. 18 Uhr
Männerchor, 19.30 Uhr Frauenchor,
„Friedrichshof“, Edingen.

LADENBURG

Kath. Gemeinde. 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier im Haus am Waldpark.
Ev. Gemeinde. 17 Uhr Frauenge-
sprächskreis „Die Ottheinrich-Bibel“.
Ev. Stadtmission. 9.30 Uhr Frauenge-
sprächskreis.
Seniorenbüro. 14 bis 16 Uhr Sprechzeit,
Rathaus, Zimmer 202, Tel. 06203/70219.
AG Senioren. 14.30 bis 16.30 Uhr 20 Jah-
re „Fit im Alter“, Glashaus Waldpark.
CBG mit DAI Heidelberg. 18 Uhr Vor-
trag „deutsch-amerikanische Beziehun-
gen heute“ (siehe Meldung).
Kreisarchiv. 19 Uhr Lesung „Tigerküs-
se“, Trajanstraße 66.

NOTDIENSTE

Apothekennotdienst. Kronen-Apotheke,
Ladenburg, Hauptstraße 10, Tel.
0 62 03/ 22 92. nip

Ex-US-Botschafter in Ladenburg
Ladenburg. (nip) Der ehemalige US-Bot-
schafter James D. Bindenagel spricht
heute um 18 Uhr im Ladenburger Rat-
haus über die Bedeutung der Partner-
schaft zwischen Deutschland und Nord-
amerika. Veranstalter sind das Carl-
Benz-Gymnasium und das Deutsch-
Amerikanische-Institut (DAI) in Hei-
delberg. Der Vortrag wird auf Englisch
gehalten. Der Eintritt ist frei.

GESPERRTE STRASSEN

Edingen-Neckarhausen. (nip) Der Ju-
biläumsfestzug beginnt am Sonntag, 10.
Mai, um 14 Uhr, Zugaufstellung be-
reits ab 12 Uhr im Friedhofsweg, Bahn-
hofstraße, Adalbert-Stifter-Straße,
Gerhart-Hauptmann-Straße, Kant-
straße. Der Zugweg verläuft über die
Grenzhöfer Straße, Hauptstraße, Frie-
drichsfelder Straße, Kolpingstraße,
Theodor-Heuss-Straße, Grenzhöfer
Straße. Zugauflösung ist in der Grenz-
höfer Straße nach den OEG-Schienen,
Beim Bildstock, Auf der Höhe, Hun-
dert Morgen. Im Anschluss wird der
„Winters“ auf dem Sportgelände hin-
ter der Pestalozzi-Schule verbrannt.
Um 17.30 Uhr werden bei der BDS-
Leistungsschau in der Großsporthalle
die schönsten Wagen und Fußgruppen
prämiert.DiebetreffendenStraßensind
von 12 bis 18 Uhr gesperrt. Ein Halte-
verbot besteht von 8 bis 18 Uhr in den
StraßendesZugwegs.Umleitungensind
ausgeschildert, Parkplätze sind an der
Jahnturnhalle sowie beim Edeka, beim
Real in der Rosenstraße, beim Aldi in
der Treidlerstraße und beim Lidl ge-
genüber sowie in der Mannheimer Stra-
ße am Sport- und Freizeitzentrum.

45 Jugendliche feiern Konfirmation

Ladenburg. (stu) 45 Jugendliche feiern in der evangelischen Stadtkirche Ladenburg das
Fest der Konfirmation. Am 10. Mai werden konfirmiert: Fabienne Arlt, Leon Bauder, Oli-
ver Embach, Johanna Folger, Jona Gander, Leonard Gerstner, Max Groche, Cedric Holz-
mann,LenaJakoby,DanaKick,LaraKöhler,LeonieKöhler,SinaKomor,AnneKrammer,Re-
becca Kupka, Sophia Kupka, Aila Meffert, Alina Rieder, Stan-Paul Schipper, Sophie
Schmidt, Anna Vogelgesang, Janina Vogelgesang. Am 17. Mai werden konfirmiert: Mi-
chelle Benz, Judith Berens, Isabella Brechtel, Sophie Friedl-Schneider, Carina Garbac-
zok, Lukas Hauck, Sharlina Hug, Simon Jankuhn, Raphael Kotzan, Marius Krastel, Tobi-
as Lauth, Mira Meiritz, Jennifer Muschketat, Silke Pajenkamp, Franka Quendt, Julia Ren-
zikowski, JohannaSchuler,SophieSchumann,SabrinaSelinger,ChiaraStephan,LauraWe-
ber, Lina Werner, Lara Wick, Maren Wolf. Foto: Sturm


